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Gemeindeverwaltung Malterdingen
Zentrale verbindet mit allen Stellen: 07644/9111-0, Fax: 07644/9111-30 

Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 8:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 15.30 - 18.00 Uhr)

Öfnungszeiten der Bücherei: dienstags, 16:00 - 18:30 Uhr und freitags, 14:30 - 18:30 Uhr 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.malterdingen.de

Bürgermeister Hartwig Bußhardt 9111-15 
 e-mail bgm@malterdingen.de 
 
Rechnungsamt, 
Friedhofsverwaltung Heiko Schuler 9111-11 
 
Steueramt Stefan Engler 9111-12 
 
Gemeindekasse Rita Wickersheim 9111-13 
 
Einwohnermeldeamt Nicole Henselmann 9111-14
Passamt 
 
Standesamt, Soziales, Barbara Rappold 9111-17 
Mitteilungsblatt 
 
Hauptamt, Bauamt, Heinz Leonhardt 9111-18 
Gewerbeamt

Liegenschaften, Birgit Dehmer 9111-19
Gutachterausschuss 
 
Bücherei Elke Fellmann 9111-21 
 
Amtsbote, Marktmeister Rüdiger Keller 9111-22 
 
Gemeindebauhof  4070 oder 
 Günter Hirsch 0172/ 282 5195 
 Bernd Ehret 0172/ 282 5196 
 
Forstverwaltung Bernhard Schultis 07641/49627 
 Fax: 07641/933174 
(telefonisch erreichbar: Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr )
e-mail:  b.schultis@landkreis-emmendingen.de

Störungsmeldungen

Stromversorgung EnBW Regional AG
Regionalzentrum Rheinhausen  0800/2838485
Wasserversorgung Malterdingen 0172/2 82 5195 
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 0160/91989352 

Gasversorgung ab sofort: 
Badenova AG & Co.KG., 
Entstörungsnummer:  0800/2767767 
 

Notruftafel

Polizei 110 
 
Polizeiposten Kenzingen 9291-0 
Kriminalkommissariat Emmendingen    07641/582200 
Feuerwehr / Rettungsdienst (Leitstelle Emmendingen) 112 
Feuerwehrkommandant Reiner Mundinger 4147 
Krankentransport 19222 
Giftnotrufzentrale 0761/2704361 
Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181 

Pfarrämter: 
Evangelisches Pfarramt Malterdingen 286 
Katholisches Pfarramt Hecklingen 344 

Notdienst Rechtsanwälte 
Freiburger Anwaltverein 0761/72773 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-70 
Frauen-Notruf 07641/932555 

Mobiler Sozialer Dienst 
der AWO Kenzingen 4495 
Beratung u. Info Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 

Fachstelle Sucht - Beratung, Behandlung, Prävention 
Hebelstr. 27, Emmendingen  07641/9335890 
Erstsprechstunden Mi. 16.00-17.00 und Do. 11.00-12.00 Uhr 

Kirchliche Sozialstation Stephanus Teningen 
Tscheulinstr. 4 07641/96269821 
 Fax:     07641/55707 
Geschäftsleitung: Gabi Bürklin 
Plegedienstleitung: Angela Müller
Zuständige Plegekraft: Gisela Brunner, 
 Elisabeth Trepesch 
Notrufnummer: 0176/14 84 01 10 
In dringenden Notfällen sollte der diensthabende Arzt gerufen werden. 

Apothekennotdienst: 

Samstag, 16. April 2016
Mithras-Apotheke, Riegel, Hauptstr. 16, 07642/7820

Sonntag, 17. April 2016
St. Blasius-Apotheke, Wyhl, Hauptstr. 16, 07642/7183

Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de
oder Tel.: 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl
Festnetz: 0800 00 22 8 33 

Tierärztlicher Sonntagsdienst: 

Tierarztpraxis Dr. Anke Brodauf, Emmendingen,
Gottfried-Keller-Weg 4, 07641/54636 

Impressum

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 79364 Malterdingen 
Anzeigen können aufgegeben werden unter bgm-sekretariat@malterdingen.de. 

 Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeisteramt Malterdingen 
Für sonstige Beiträge sind die jeweiligen Einsender selbst verantwortlich. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Anton Stähle Druck: Primo-Verlagsdruck, 78328 Stockach-Hindelwangen, Postfach 2227,  
Telefon 07771/9317-0, Telefax 07771/931740 
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1000 JAHRE 
MALTERDINGEN 

Trefen der Theaterspieler ! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Mitspieler. 

Das nächste Trefen indet am Dienstag, 26. April, um 19:30 Uhr 
im Probelokal des Gesangvereins im Rathaus statt. Angespro-
chen sind jene Mitspieler die sich für den „Freveltag“ gemeldet 
haben. 

Es werden noch dringend Mitspieler gesucht! Alle, die sich noch be-
teiligen möchten, sind eingeladen an dem Trefen teilzunehmen. 

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden. 

 
 
 

AMTLICHE  

BEKANNTMACHUNGEN

Ausfall von Übungsstunden in der Turnhalle 
Die Halle ist an folgenden Terminen wegen Veranstaltungen belegt:

•	 Mittwoch, 13. April 2016, ab 18:00 Uhr (Probe Musikverein)

•	 Freitag, 15. April 2016, ab 16:00 Uhr bis Sonntag, 17. April 2016, 
12:00 Uhr (Probe und Frühjahrskonzert Musikverein)

•	 Freitag, 22. April 2016, ab 14:00 Uhr bis Sonntag, 24. April 2016 
(Probe und Frühjahrskonzert Gesangverein)

 
Eventuelle Übungsstunden der Vereine müssen leider ausfallen. 

Verkauf eines Bauplatzes für ein  
Mehrfamilienhaus im Neubaugebiet „Kleb“  
Im Neubaugebiet „Kleb I“ verkauft die Gemeinde Malterdingen ei-
nen Bauplatz für ein Mehrfamilienhaus mit einer Größe von 880 m² 
im Höchstbietverfahren.

Der gebotene Preis darf 300 € / m² nicht unterschreiten. Der Bau-
platz ist mit einem Mietwohngebäude  zu bebauen. Dem Angebot 
ist eine Konzeption für das Gebäude beizufügen. Das Grundstück 
unterliegt einer Bauverplichtung von einem Jahr und einer Speku-
lationsklausel von zehn Jahren, das bedeutet, innerhalb von einem 
Jahr ab Kaufdatum ist auf dem Grundstück selbst ein Wohnge-
bäude entsprechend den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
und den zu genehmigenden Bauplänen – zumindest im Rohbau – 
zu errichten und die Mietwohnungen dürfen über einen Zeitraum 
von zehn Jahren nach Erstbezug nicht in Eigentumswohnungen 
umgewandelt werden. Der Gemeinderat befürwortet ausdrücklich 
den Bau von Wohnungen für junge Familien aber auch bezahlba-
ren Wohnraum für alleinstehende ältere Personen. Der Gemeinde-
rat behält sich die Vergabe nicht nur ausschließlich nach dem Preis, 
sondern insbesondere nach der Konzeption vor. 

Angebote werden erbeten bis zum 1. Juni 2016.  Diese sind zu 
senden an die Gemeindeverwaltung Malterdingen, Herrn Schuler, 
Hauptstraße 18, 79364 Malterdingen. 

Auf dem Angebot ist der Vermerk „Mehrfamilienwohnhaus Kleb I“ 
anzubringen. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter 07644/91 
11 11 oder 91 11 18 (Fragen zum Bebauungsplan) gerne zur Ver-
fügung. 

Bußhardt, Bürgermeister   
 
 

Bauplätze im Neubaugebiet „Kleb“  
für Malterdinger Bürger 
Im Neubaugebiet „Kleb“ stehen nur noch zwei Bauplätze zum Ver-
kauf.

•	 Flst.Nr. 5653/12, 252 m², 65.520 €,   
Doppelhaushälftenbauplatz

•	 Flst.Nr. 5653/6, 533 m², 138.580 €, Einzelhausbauplatz

Wir gewähren pro im Haushalt lebendem Kind unter 18 Jahren eine 
Kinderermäßigung  in Höhe vom 3.000 €, höchstens jedoch 12.000 €. 
Im Hinblick darauf, dass es auf absehbare Zeit keine Gemeindebau-
plätze in großer Zahl mehr geben wird, bitten wir, sich bei konkre-
ten Bauwünschen bis spätestens 26. April 2016  an die Gemein-
deverwaltung, Herrn Schuler, Zimmer 1, Tel.: 07644/91 11 11 oder 
mail: rechnungsamt@malterdingen.de zu wenden. Von dort erhal-
ten Sie die entsprechenden Unterlagen bzw. Auskünfte. 

Rechnungsamt 
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Melde- und Passamt geschlossen! 
Das Melde- und Passamt ist am Mittwoch 27. April 2016 
nachmittags wegen einer Fortbildung ohne Vertretung 
geschlossen! 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

 
 

Wasserzählanlage 
Auswechseln des Wasserzählers 

Da in nächster Zeit die Wasserzähler aufgrund der Eichgültigkeit (alle 
6 Jahre) ausgetauscht werden müssen, sind aufgrund der DIN-Norm 
für die Versorgung mit Wasser einige Vorschriften zu beachten:

•	 Der Anschlussnehmer ist für die ordnungsgemäße Errichtung, 
Erweiterung, Änderung und Unterhaltung der Anlage hinter 
dem Hausanschluss verantwortlich.

•	 Jede Trinkwasseranlage muss unmittelbar hinter dem Wasser-
zähler ein Rücklussverhinderer eingebaut haben, um ein Rück-
liesen aus der Trinkwasseranlage in die Wasserversorgungsan-
lage zu verhindern.

•	 Die Wasserzähler sollten jederzeit zugänglich sein.
•	 Der Rückspülilter, falls vorhanden, sollte einmal monatlich 

durchgespült werden.
•	 Der Filtereinsatz, falls vorhanden, sollte aufgrund von Verkei-

mungsgefahr halbjährlich getauscht werden.
 
Danke! 
Gemeindeverwaltung Malterdingen 
  
 
Aktenzeichen: 10 K 39/14  Emmendingen, 23.03.2016

Terminsbestimmung: 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
Dienstag, 07.06.2016, 9:00 Uhr,  Sitzungssaal II, Amtsgericht 
Emmendingen, Karl-Friedrich-Straße 25, 79312 Emmendingen  
öfentlich versteigert werden: 

Grundbucheintragung: 

Eingetragen im Grundbuch von Malterdingen 
Miteigentumsanteil verbunden mit Sondereigentum 

ME-Anteil 142,813/1.000
Sondereigentums-Art Wohneinheit (Wohnung im Unterge-

schoss sowie Keller im Untergeschoss)
SE-Nr. 1
Sondernutzungsrecht PKW-Abstellplätze Nr. 1, Terrasse Nr. 1 

und Gartenläche Nr. 1 samt Lichtgra-
ben im UG. Der Gegenstand und Inhalt 
des Sondereigentums ist hinsichtlich 
Lage und Größe der Sondernutzungs-
lächen geändert. Bezug: Bewilligung 
vom 21.05.2014 (Vergleich des Amts-
gerichts Emmendingen, Az. 12 C 38/13 
WEG). 

Blatt 2001 BV-Nr. 1  

an Grundstück 

Gemarkung Malterdingen
Flurstück 6832
Wirtschaftsart u. Lage Gebäude- und Freiläche
Anschrift Im Schwabental 47
m² 662  

Objektbeschreibung/Lage  (lt	Angabe	d.	Sachverständigen): 
2- Zimmer- Wohnung im UG mit Kellerraum und Sondernutzungs-
rechten 

Verkehrswert: 87.000,00 €

Weitere Informationen in einigen Tagen unter 
www.versteigerungspool.de 

Der Versteigerungsvermerk ist am 26.02.2015 in das Grundbuch ein-
getragen worden. 

Auforderung: 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Auforderung zur Abgabe von Geboten an-
zumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu ma-
chen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlö-
ses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
gesetzt werden. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufge-
fordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für 
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten 
Gegenstandes tritt. 

Hinweis: 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten 
der Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück 
bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruch-
ten Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Ge-
schäftsstelle zu erklären. 

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vor-
liegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des 
Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem 
Zwangsversteigerungsantrag ergeben. 

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot 
Sicherheit verlangt werden. 

Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leis-
ten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 
Bietvollmachten müssen öfentlich beglaubigt sein. 
  
Amtsgericht Emmendingen 
Vollstreckungsgericht 
 
 
 

FUNDSACHEN 
IM RATHAUS

Schlüssel gefunden am Sonntag, 10. April 2016, auf dem Radweg 
zwischen Köndringen und Malterdingen kurz vor dem 
„Malterdinger Ei“ 
 

 
 

Bekanntmachung 
Ausbau der Kaiserstuhlbahn, Planfeststellungsabschnitt Nord, 
Riegel/Malterdingen am Kaiserstuhl bis Endingen am Kaiser-
stuhl

•	 Erörterungstermin im laufenden Planfeststellungsverfah-
ren des Regierungspräsidiums Freiburg

 
Für das oben genannte Vorhaben wurde am 09.06.2015 das Planfest-
stellungsverfahren eingeleitet und vom 14.09.2015 bis 13.10.2015 
die Ofenlage der Planunterlagen durchgeführt. Zur Fortsetzung der 
Anhörung indet am Mittwoch, dem 04.05.2016, ab 9:00 Uhr, 

in der Römerhalle Riegel, Forchheimer Str. 11, 79359 Riegel a. K. 
ein Erörterungstermin statt. In ihm werden die rechtzeitig erhobe-
nen Einwendungen und die eingegangenen Stellungnahmen mit 
der SWEG als Antragsteller, den Behörden und Verbänden, den Be-
trofenen sowie mit den Personen, die Einwendungen erhoben ha-
ben, erörtert. 
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Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

09.00 Uhr: Beginn des Erörterungstermins
1. Begrüßung und Vorstellung des Vorhabens 
2. Kommunale Belange 
3. Planrechtfertigung (insb. Notwendigkeit Oberleitung) 
4. Belange des Immissionsschutzes  

(insb. Lärm; Erschütterung; Elektrosmog) 
5. Schutz des Landschaftsbildes  

(insb. Oberleitung; Maststandorte) 
6. Private Belange 

sofern	 nicht	 bereits	 im	 Rahmen	 der	 öff	entlichen	 Belange	
erörtert

 
13:00 - 14:00 Uhr:  Voraussichtlich  Mittagspause 
14:00 Uhr Fortsetzung des Erörterungstermins

•	 ggf.	wird	 die	 Erörterung	 der	 privaten	 Einwender	 nach	 der	
Pause	fortgesetzt

7. Belange des Naturschutzes 
8. Belange von Wasser, Abwasser, Altlasten u. Bodenschutz
9. Sonstige Belange (Behörden, Unternehmen) 
 
Aufgrund der großen Anzahl von Einwendern erfolgt die Benach-
richtigung über diesen Erörterungstermin nach § 73 Abs. 6 Satz 4 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz durch öf entliche Bekannt-
machung des Regierungspräsidiums im Staatsanzeiger, in der Ba-
dischen Zeitung sowie in den Mitteilungsblättern der Gemeinden. 
Eine zusätzliche schriftliche Benachrichtigung der einzelnen Ein-
wender erfolgt nicht. 

Es wird auf folgendes hingewiesen:

•	 Die Teilnahme an dem Termin ist nicht verpl ichtend. Bei Aus-
bleiben eines Beteiligten kann aber auch ohne ihn verhandelt 
werden. Unabhängig von der Teilnahme wird die Planfeststel-
lungsbehörde die im Einwendungsschreiben vorgebrachten 
Einwendungen prüfen und über diese entscheiden.

•	 Die Einwendungsfrist ist am 27.10.2015 abgelaufen. Alle erst 
danach bei der Planfeststellungsbehörde eingegangenen Ein-
wendungen sind, soweit sie nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen, verspätet und können im Verfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.

•	 Die Vertretung durch einen Vertreter ist möglich. Die Vollmacht 
ist in diesem Fall spätestens im Termin schriftlich zu überge-
ben; auf Unterschriftslisten oder gleichlautenden Schreiben 
benannte Vertreter benötigen keine Vollmacht.

•	 Wurde auf Unterschriftslisten oder gleichlautenden Schreiben 
ein Vertreter benannt, erfolgt unabhängig von der Teilnahme-
möglichkeit der Unterzeichnenden die Erörterung in der Regel 
nur mit dem Vertreter.

•	 Mit dem Schluss des Erörterungstermins ist das Anhörungsver-
fahren beendet.

•	 Durch die Teilnahme am Termin etwa entstehende Aufwen-
dungen (auch für einen Bevollmächtigten) können nicht er-
stattet werden.

•	 Die Erörterungsverhandlung ist nach Verfahrensrecht grund-
sätzlich nicht öf entlich. Es ist aber zulässig und vorgesehen 
öf entlich zu verhandeln, soweit keiner der Beteiligten wider-
spricht.

   
Freiburg, den 06.04.2016 

Regierungspräsidium Freiburg 
 
 

UNSERE JUBILARE 
WIR GRATULIEREN ...

Zum 60. Ehejubiläum am 14.04.2016,

Frau Klara Wickersheim und Herrn Hans Wickersheim,
Köndringer Straße 7 

Zum 75. Geburtstag am 17.04.2016,

Frau Hildegard Fehr,
Bombacher Straße 4 

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren herzlich.
Wir wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit.

Hartwig Bußhardt
Bürgermeister 
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes
Landratsamt Emmendingen, Kreisjugendamt 

 Vortrag am 21.04.16 in der Steinhalle in Emmendingen: 
Frühe Lernprozesse – was brauchen Kinder für die Entwicklung 
ihrer Bildungspotenziale?  

Unter dem Titel „Frühe Lernprozesse und die Bedeutung sicherer Bin-
dungen“ referiert die international bekannte Entwicklungspsycholo-
gin Prof. Dr. Lieselotte Ahnert auf Einladung der Kinderschutzbünde 
Emmendingen und Waldkirch, des Tagesmüttervereins Denzlingen 
und des Landkreises Emmendingen am Donnerstag, dem 21. April 
2016 um 18:00 Uhr in der Steinhalle Emmendingen. Vor dem Hinter-
grund neuester entwicklungspsychologischer Forschung geht sie an 
diesem Abend der Frage nach, warum die frühen Lernprozesse auf 
Bindungen angewiesen sind und wie sich Denken, Lernfreude und 
Anstrengungsbereitschaft auf dieser Grundlage entwickeln. 
Bei den vielfältigen Betreuungsangeboten, vor allem auch für Kinder 
unter drei Jahren, stellt sich die Frage nach der Qualität öf entlicher 
Kinderbetreuung. Was müssen Eltern, Fachkräfte in Kindertagesein-
richtungen sowie Tagesmütter und -väter beachten, wenn Kinder in 
diesen frühen Lebensjahren nicht ausschließlich in der Familie be-
treut werden? 
  
Landratsamt Emmendingen Landwirtschaftsamt  

 Kinder kochen Geschenke für Muttertag 

Am 8. Mai ist Muttertag. Unter dem Motto „Geschenke für den Mut-
tertag“ bietet das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendin-
gen-Hochburg am Freitag, 29. April 2016 von 15 bis 18 Uhr einen 
Kochkurs für Kinder von acht bis zwölf Jahren an. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 3 € plus 3 € für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf 
Nachfrage reduziert werden. Bitte Schürzen und Plastikdosen zum 
Mitnehmen der Speisen mitbringen. Die Anmeldung ist zwischen 
18. bis 22. April 2016 beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Te-
lefon 07641 451 9110 erforderlich. Der Kochkurs wird im Rahmen 
der Initiative „Komm in Form“ durch das Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert. 
  
Landratsamt Emmendingen 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft ALL 

 Neue Rad- und Freizeitkarte für den Landkreis Emmendingen 

Pünktlich zum Saisonstart ist die neue Rad- und Freizeitkarte für 
den Landkreis Emmendingen erhältlich. Sie wird gemeinsam vom 
Landkreis Emmendingen und dem kartograi schen Fachverlag map.
solutions GmbH aus Karlsruhe herausgegeben. Die Karte bietet auf 
zwei Seiten viele Informationen, Tipps und Vorschläge für Touren, 
Ausl üge und Freizeitaktivitäten. Auf der Kartenseite mit dem Maß-
stab 1:50.000 sind alle Orte, Straßen, Rad- und Wanderwege einge-
zeichnet. Touristische Sehenswürdigkeiten, Einkehrmöglichkeiten, 
Schwimmbäder und Badeseen sowie viele Freizeit- und Ausl ugszie-
le sind mit Symbolen gekennzeichnet. 

	 Fortsetzung	Seite	6
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Auf der Rückseite werden 13 Radtourenvorschläge, 6 Mountain-
biketouren, 7 Wanderrouten, 27 Museen, Kinos & Kultureinrichtun-
gen, 9 Freizeitbäder und 15 Badeseen sowie 23 Auslugsziele näher 
vorgestellt. Die Radwege und Freizeitmöglichkeiten sind mit einem 
QR-Code versehen und bieten online weitere Informationsmög-
lichkeiten für unterwegs an. Die Karte ist zum Preis von 4,95 Euro in 
Buchhandlungen (ISBN-Nr. 978-3-935806-29-9) erhältlich. 
Sie kann auch direkt beim Onlineshop des Verlags unter 
www.shop.mapsolutions.de bestellt werden. 
  
Landkreis Emmendingen – Abfallwirtschaft 

 Sammlung von gut erhaltenen Waren auf dem Recyclinghof 

Viele Waren sind oft noch gut erhalten und eigentlich zu schade zum 
Wegwerfen. Solche noch gebrauchsfähigen Gegenstände werden 
in diesem Frühjahr bei Aktionstagen auf insgesamt fünf Recycling-
höfen von der Waldkircher Beschäftigungs- und Qualiizierungsge-
sellschaft WABE in Kooperation mit der Abfallwirtschaft des Land-
ratsamtes Emmendingen gesammelt. Der Sammeltermin auf dem 
Recyclinghof Emmendingen ist am Samstag, 23. April 2016 von 9 bis 
14 Uhr. Gesucht sind Geschirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, 
Tischdecken und Bettwäsche, funktionsfähige Küchengeräte und 
Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. 
Zwei Beschäftigte der WABE nehmen die Gegenstände entgegen 
und trefen eine erste Vorauswahl, weil nicht alle Produkte wegen ih-
rer Qualität oder Markttauglichkeit für den geplanten späteren Ver-
kauf im WABE-Kaufhaus „Hin und Weg“ geeignet sind. So gibt es für 
bestimmte Produkte – zum Beispiel Röhrenfernseher – einfach kei-
nen Markt mehr. Die Abfallwirtschaft bittet deshalb um Verständnis, 
wenn nach der Sichtung durch die WABE nicht alle angebotenen Wa-
ren angenommen werden können. Wer die abgelehnten Gegenstän-
de nicht wieder mit nach Hause nehmen will, kann sich wegen der 
richtigen Entsorgung an die Betreuer auf dem Recyclinghof wenden. 
Konkrete Auskünfte, ob und welche Gegenstände gebraucht wer-
den, erteilen die Mitarbeiterinnen der WABE (Frau Eichele und Frau 
Ganter) gerne auch vorab unter der Telefonnummer 07681 4740 556. 
Gut erhaltene Gebrauchtwaren werden im Kaufhaus „Hin und Weg“ 
in der Damenstraße 2 in Waldkirch (Montag bis Freitag 9 bis 12:30 
Uhr und 14.30 bis 18:30 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr) verkauft.  
Gebrauchte Waren können auch in den Second-Hand-Kaufhäusern 
der Firma 48° Süd in Emmendingen, Endingen und Herbolzheim er-
worben oder abgegeben werden. Servicetelefon für Öfnungszeiten 
usw.: 07643 333 92 30. 
  
Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft 

 Schadstofmobil ist im April unterwegs 

Das Schadstofmobil ist im Auftrag der Abfallwirtschaft des Landrat-
samtes Emmendingen im Frühjahr noch bis zum 30. April 2016 un-
terwegs und kommt in jede Gemeinde und viele Ortschaften. 
  
Termin	in	Malterdingen:	Mittwoch,	20.	April	2016,	von	09:30	–	11:00	Uhr 
Standort:	Traubenannahmestelle	am	Landecker	Weg 
 
•	 Beim Schadstofmobil können kostenlos alle Abfälle mit ge-

fährlichen Stofen (Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, 
lösungsmittelhaltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, 
Akkus und Batterien, Autoplegemittel, Altöl bis max. 10 Liter, 
Frostschutzmittel), aber auch Frittierfett und Speiseöl kosten-
los abgegeben werden.

•	 Angenommen werden auch Leuchtstofröhren, Energiespar-
lampen und LED –Lampen sowie alte Medikamente, da sie 
nicht über die graue Tonne entsorgt werden dürfen.

•	 Die Problemabfälle sollten am besten in der verschlossenen 
Originalverpackung zum Schadstofmobil gebracht werden. 

•	 Auch ausgediente Elektrogeräte und  Elektroschrott wie Fern-
seher, elektrische Haushalts- und Heimwerkergeräte, Büroge-
räte, PC-Bildschirme und Zubehör, Handys und Smartphones, 
Drucker und Kabel werden gesammelt.

•	 Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, 
kann jeden anderen Sammeltermin im Landkreis nutzen.

•	 Alle Termine sowie weitere Infos zur Schadstofsammmlung 
sind im Internet unter www.landkreis-emmendingen.de > ab-
fallwirtschaft, per Telefon 07641 451 9700 und per E-Mail ab-

fall@landkreis-emmendingen.de erhältlich.UNSERE 
BÜCHEREI

Die Bücherei ist geöfnet: 
dienstags  16.00 - 18.30 Uhr 
freitags   14.30 - 18.30 Uhr 

Wir beinden uns: 
im Rathaus von Malterdingen (Hauptstr. 18) 
im Erdgeschoss 

Wir können erreicht werden: 
telef.: 07644/911121 
buecherei@malterdingen.de 
http://www.malterdingen.de/buch 

  
Kommt zum Kafeeklatsch!
Am Freitag, den 15. April 
2016 gibt’s in der Bücherei 
neben lesenswerten
Büchern auch 

Kafee und selbstgebackene Leckereien! 
(mit Rezepten aus den Backbüchern der Bücherei hergestellt) 

Gleich mal probieren! 

Liebe Leser, 
besuchen Sie den Online-Katalog „Findus“ unserer Bücherei im 
Internet! 

Sie können dort

•	 den Buch- und Hörbuch-, sowie den CD-Bestand der Bücherei 
recherchieren,

•	 Ihr Leserkonto mit Hilfe der Ausweisnummer und des Geburts-
datums einsehen

•	 auf den Onleihe-Verbund „BIeNE“ zugreifen, mit dem e-Medien 
ausgeliehen werden können

Oder Sie können sich:

•	 Bücher vormerken lassen

•	 über die Neuerwerbungen der Bücherei informieren,

•	 benachrichtigen lassen, wenn Vormerkungen eingetrofen sind

•	 benachrichtigen lassen, wenn die Ausleihzeit zu Ende geht.
 

Aktuelle Informationen aus der Bücherei 
gibt es auch. 
Mit der Internet-Adresse 
http://www.malterdingen.de/buch 
gelangen Sie zum Online-Katalog. 

Mit dem gleichen Link können Sie auch 
mobil unterwegs sein. Man gibt ihn auf 
dem Smartphone
ein und bekommt die „Lupus“
App, die mobile Version von Findus. 
  
Über die Website der Gemeinde kommen Sie ebenfalls zum Findus-
Online-Katalog. Googeln Sie einfach die Wörter „Gemeinde Mal-
terdingen“ und „Bücherei“ und klicken dann auf den Fuchs Findus 
(vorher auf dem Bildschirm weiter nach unten gehen/scrollen). Voila! 
  
Viel Spaß beim Stöbern! 
 
 
 

JUGENDTREFF 
MALTERDINGEN

Die Online-Ausgabe im Internet.
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JUGENDPFLEGE 
MALTERDINGEN

Kurs für Kinder und Jugendliche   
Selbstverteidigung mit Köpfchen 
KRAFT, VERTRAUEN, ACHTSAMKEIT, MUT 

KUMU bietet eine Anzahl von hoch-
wertigen, persönlich vermittelten 
Schutzkursen in Sachen Selbstbe-
hauptung. Ziel ist es, die Selbst-
sicherheit zu stärken und Selbst-
vertrauen zu gewinnen und ein 
Miteinander zu schafen. Kinder 
und Jugendliche, die an sich selbst 
glauben, besitzen eine Reihe von 
Fähigkeiten, die mit innerer Sicher-
heit, Stärke, aber auch mit Mut und 
Entschlusskraft zu tun haben. In den 

Kursen werdet ihr mit Spiel, Spaß und Bewegung, aber auch achtsam 
an verschiedene Themen wie z.B. selbstbewusst Stopp und Nein sa-
gen herangeführt. In den Trainingseinheiten von KUMU wird gelehrt, 
mit ofenen und wachen Sinnen seine Umgebung, auch im Alltag, 
wahrzunehmen. Weitere Infos gibt es bei www.kumuteam.de 
  
WER:  Ab 2. bis 4. Klasse   - Gruppe 1 
  Ab 5. Klasse - Gruppe 2 
WAS:  10 Stunden Präventionstraining 
  Mindestteilnehmerzahl 8 Personen. 
WANN:  Donnerstag 14.April
  Gruppe 1 - 16:30 bis 17:30 Uhr 
  Gruppe 2 - 17:30 bis 18:30 Uhr 
Wo:   Sophie-Roth-Kindergarten im Mehrzweckraum 
  
Kosten: € 55.- pro Teilnehme, bitte am ersten Kurstag mitbringen! 
Anmeldung bis spätestens 11. April per E-Mail: 
jugendplege@malterdingen.de oder schriftlich:
Anne Kobe, Jugendplege Malterdingen, Hauptstr. 18 
 
 

Jugendbeteiligung Malterdingen  
*Läuft bei uns: Wir entscheiden mit * 
Jugendbeteiligung in Malterdingen 

In der Woche vom 25.4.2016 bis 30.04.2016 werden verschiedene 
Workshops  mit kreativen Methoden zum Thema Jugendbeteili-
gung in Malterdingen durchgeführt. Im Mittelpunkt dieser Veran-
staltungen stehen Eure Vorstellungen und Ideen. Alle! Malterdinger 
Jugendlichen sind eingeladen zum Mitreden und Mitgestalten. Die 
konkreten Fragen: 

Wie lebe ich in Malterdingen? Was ist gut, was ist weniger gut 
und welche Ideen habe ich für die Zukunft? Was ist mir wichtig 
und was wollte ich schon immer mal der Politik sagen? Ihr steht 
mit Euren Belangen im Mittelpunkt der Veranstaltung! 

Hier sollt ihr die Möglichkeit bekommen den politisch Verantwort-
lichen sagen zu können was für die Zukunft von Malterdingen aus 
Sicht der jungen Generation bedeutsam und wichtig ist. Gemein-
sam mit dem Gemeinderat und dem Bürgermeister soll danach über 
Anliegen und Vorschläge diskutiert werden. Gefördert wird dieses 
Projekt von der Allianz für Beteiligung e.V. und der Robert Bosch 
Stiftung.  Die Termine und Uhrzeiten sowie der Raum werden im Ge-
meindeblatt bekannt gegeben. 

Bei Fragen wendet euch an Anne Kobe Jugendplege Malterdingen 
 
Am Montag den 25. April geht es um 17:00 Uhr los! Der zweite 
Workshop beginnt ebenfalls am 25. April um 19:30 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses  
  
Am Mittwoch den 27. April um 18:30 Uhr folgt ein weiterer 
Workshop  im Proberaum des Musikvereins  

UNSERE SCHULE 
INFORMIERT

Grund- und Hauptschule Malterdingen 
Anmeldung der Schulanfänger 2016 

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2016/2017
indet an folgenden Tagen statt: 
  
Montag, den 18. April 2016 (12.30 – 14.30 Uhr) 
Donnerstag, den 21. April 2016 (11.30 – 13.30 Uhr) 
Montag, den 25. April 2016 (12.30 Uhr – 14.30 Uhr) 
  
Eltern, die noch keinen Termin vereinbart haben, werden gebeten, 
sich baldmöglichst mit dem Sekretariat in Verbindung zu setzen. 
Schulplichtig sind alle Kinder die am 30. September 2016 das
6. Lebensjahr vollendet haben. 

Anträge auf vorzeitige Einschulung oder Zurückstellung werden bei 
der Anmeldung gestellt. 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Kind, die Geburtsurkunde 
Ihres Kindes sowie das gelbe Untersuchungsheft
( U9 sollte gemacht sein) mit. 
  
C. Anderheiden
-Schulleiterin- 
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE MALTERDINGEN

Donnerstag, 14. April 16 
14.30 Uhr Seniorennachmittag 
(mit Filmvorführung von Weinfest u. Weinfestumzug) 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
  
Freitag, 15. April 16 
14.00 Uhr Windrose-Betreuungsgruppe 
20.00 Uhr Tanzkreis 
  
Sonntag, 17. April 16 
09.30 UhrGottesdienst mit Taufen 
  
Montag, 18. April 16 
16.30 Uhr Kinderchor Piikus	Minis 
17.30 Uhr Kinderchor Piikus	II 
  
Dienstag, 19. April 16 
10.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Krabbelbande 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
  
Mittwoch, 20. April 16 
16.30 Uhr Konirmandenkurs 
20.00 Uhr Tanzkreis 
  

Wochenspruch 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Kor. 5, 17) 
  

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
ST. ANDREAS

Pfarrei St. Andreas Hecklingen-Malterdingen 
Tel.: 07644 344 
Mail: hecklingen@ kath-kenzingen.de 
Homepage: www.kath-kenzingen.de 
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Freitag, 15.04.16 
Hecklingen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe im Ged. an Daniel Steiner (Jahrtag)
u. Johann Steiner 

Samstag, 16.04.16  
Malterdingen 
19.10 Uhr Impulsgottesdienst zum Thema „Die großen Steine oder 
Was ist wichtig im Leben“- hl. Messe 
Kenzingen 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr Hl. Messe im Ged. an Wolfgang Bengel (1. Opfer) /
Hilde Bodemer u. Angeh. / Bernhard Bilharz u. Angeh. 
  
Sonntag, 17.04.16 
Bombach 
10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion, hl. Messe für
die Pfarrgemeinden 
- mitgestaltet	vom	Musikverein 
Hecklingen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
  
Montag, 18.04.16  
Kenzingen 
18.30 Uhr Spitalkapelle: Rosenkranz 
  
Dienstag, 19.04.16  
Kenzingen  
10.30 Uhr Kapelle Kreis-Sen.-Zentrum St. Max.-Kolbe: Hl. Messe 
  
Donnerstag, 21.04.16 
Hecklingen 
12.20 Uhr Schüler-Wort-Gottes.Feier 
  
Freitag, 22.04.16 
Hecklingen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Impulsgottesdienst 
Am Samstag, 16. April, 19:10 Uhr ist Impulsgottesdienst in
Malterdingen, Herzlich Willkommen! 
  
Öfnungszeiten der Pfarrbüros 
Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro in Hecklingen  bleibt am
Dienstag 19. und 26. April geschlossen. Das Pfarrbüro  Kenzingen 
hat am Mittwoch, 20. April, keine Öfnungszeiten. 
  

Großer Aktionstag  
im Hecklinger Kindergarten 

Am Samstag, 23. April 2016 werden wir unsere Einrichtung für 
alle Interessierten öfnen. Kommen Sie zu unserem Aktionstag und 
machen Sie sich selbst ein Bild von unserem Kindergarten und der 
pädagogischen Arbeit. In der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr gibt es 
viele tolle Mitmachaktionen und Kinderschminken für unsere klei-
nen Besucher. Betrachten Sie die Werke der Kinder und informieren 
Sie sich anhand der verschiedenen Fotoplakate und im persönlichen 
Gespräch gerne über unsere Arbeit. 
Auch für Ihr leibliches Wohl werden wir sorgen. Stärken Sie sich bei 
Kafee, Kuchen und kalten Getränken. 
Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Besucher im
Fliederweg 3 in Hecklingen. Kommen Sie gerne vorbei! 

Ihr Kindergarten-Team 
  

Einladung zur Gemeindeteamsitzung 
Am 25. April, 20 Uhr, wird die nächste Gemeindeteamsitzung im 
Pfarrheim stattinden. Bei dieser Sitzung wird auf jeden Fall fest-
gelegt, wann sich die Arbeitsgemeinschaft „Totengebet“ trift. Wer 
möchte mithelfen, eine Vorlage fürs Totengebet zu erstellen, die für 
uns „passt“? Das Gemeindeteam freut sich über Anregungen.
Gäste sind herzlich willkommen 

LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 
GEMEINSAM GLAUBEN LEBEN

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein: 

Donnerstag, 14.04.2016 
19.30 Uhr Bibelstunde 
  
Freitag, 15.04.2016 
17.00 Uhr Bubenjungschar für Jungs von 8 – 12 Jahren 
  
Samstag, 16.04.2016 
20.00 Uhr EC-Jugendbund für alle ab 16 Jahren 
  
Sonntag, 17.04.2016 
14.00 Uhr Gottesdienst 
  
Montag, 18.04.2016 
19.00 Uhr Teeniekreis für Jugendliche von 13 – 16 Jahren 
  
Mittwoch, 20.04.2016 
17.30 Uhr Mädchenjungschar für Mädels von 8 – 12 Jahren 
  
Kontakt: Gerhard Stein, Telefon: 07644/930656 
  
  

15 Jahre Atempause, das besondere Frühstück 
für Frauen! 
  
 

 

Seit 15 Jahren trefen sich Frauen im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft um miteinander einen wertvollen Vormittag zu verbringen. 
Bei einem guten Frühstück wird viel geredet, gelacht und Neuigkei-
ten werden ausgetauscht. Doch nicht nur für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Durch verschiedene Referentinnen wurden und werden 
die Frauen neu inspiriert, ermutigt und  zum Nach-denken gebracht 
über das Leben, über Gott und den eigenen Glauben. Ein herzliches 
Dankeschön allen Frauen, die uns durch ihr Kommen ermutigt ha-
ben weiter zu machen! 
Wer uns gern kennenlernen will, ist freundlich eingeladen: 
Am 18. Oktober indet die nächste Atempause statt. 
  
 

UNSERE VEREINE 
BERICHTEN
SPORTVEREIN 
MALTERDINGEN

Langstreckenmeisterschaft der Ortenau in Lahr
Bei den Langstreckenmeisterschaften der Ortenau waren drei Läu-
ferinnen des SV Malterdingen am Start. Alle drei gehören noch der 
W 11 an. 
Fabienne Reène Berg gewann den 2000 Meter Lauf bei kühler Witte-
rung in 9.03,14 Minuten mit 15 Sekunden Vorsprung vor der Zweit-
plazierten Läuferin. Charlotte Roth kas Sechste und Giulia Dawli als 
siebte ins Ziel. 
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Am kommenden Samstag indet für die Leichathletikkreise Emmen-
dingen und Freiburg die Bahneröfnung im Emil-Schindlerstadion in 
Teningen statt. 
Am Freitagabend ist die Leichtathletiabteilung Gastgeber der Früh-
jahrestagung des Kreises Emmendingen im Sportheim. Neben Eh-
rungen verdienter Sportler berichtet der Kreisvorsitzende der gleich-
zeitig auch Sportwart des Kreises ist über die Leichtathletik in einem 
Rückblick und anderer Themen.  
Beginn ist um 19.30 Uhr. 
  

Fußball
SG Hecklingen/Malterdingen – VFR Ihringen 1:2 (0:1) 

Aufstellung: Patrick Mitzlaf, Johannes Spitzmüller, Bastian Müller, 
Marco Huber (59min Marvin Dages), Dominic Dages,
Daniel Strittmatter,Fabian Strittmatter (73min Maximilian Christ),
Hannes Mühlemann (53min Ingo Mühlemann)Timo Zehnle,
Simon Binkert, Alexander Christ 

Tore: 0:1 Stiefel 18min, 0:2 Keil 48 min, 1:2 Bastian Müller 56 min 

Zuschauer: ca 180 

Schiedsrichter: Patrick Metzger (Mundingen) mit guter Leitung 
  
Bittere Niederlage 

Am vergangenen Sonntag wollte man nun endlich auch zu Hause 
mal wieder einen Sieg landen. Nach zuletzt prima Spielen und einen 
Gegner der alles andere als überzeugte nach der Winterpause stan-
den die Vorzeichen eigentlich auch gut. 
Die ersten 15 Minuten waren auch durchaus vielversprechend, 
mehrfach startete man gute Angrife über die rechte Seite, Simon 
Binkert spielte dort seine Schnelligkeit aus , aber seine Pässe konn-
ten leider in der Mitte nicht erfolgreich verwertet werden. 
Zu diesem Zeitpunkt sah noch nichts danach aus als könnte der Geg-
ner hier wirklich was reissen. Dann brachte man diesen aber selbst 
ins Spiel. Nach einem katastrophalen Fehlpass aus der Defensive  in 
des Gegners Füße nahm dieser Tempo Richtung Tor auf und leider 
konnte man dann auch zu zweit den gegnerischen Stürmer ordent-
lich verteidigen und so stand es nach dessen Abschluss plötzlich 0:1. 
Dies baute den Gegner auf und lies die Füße bei der SG schwerer 
werden, klare Torchancen auf beiden Seiten Mangelware, viele Ab-
spiel und Stockfehler prägten das Bild auf Seiten der SG . Man hatte 
sich für die zweite Hälfte viel vorgenommen , dieses Vorhaben be-
kam aber gleich nach Wiederanpif einen herben Dämpfer , nach ei-
nem Ballverlust in der Vorwärtsbewegung spielte der Gegner schnell 
und deren Spielführer Keil hämmerte die Pille unhaltbar in die lan-
ge Ecke. Nun war das Christ Team gefordert . Es dauerte nicht allzu 
lange bis dann glücklicherweise der Anschlusstrefer gelang. Nach 
einer Flanke von rechts legte Alex Christ den Ball via Kopf für Bas-
tian Müller vor welcher diesen ebenfalls per Kopf in die lange Ecke 
beförderte. Noch mehr als eine halbe Stunde zu spielen , genug Zeit 
das Match noch zu drehen und man machte zu diesem Zeitpunkt 
auch mehr Dampf und hatte eine Druckphase, allerdings ohne die 
„Hundertprozentigen“ zu haben. Die beste Chance hatte Timo Zehn-
le, sein toller Volleyschuss aus 18 Metern strich aber haarscharf über 
die Latte. In der Schlussphase hatte auch der Gegner durch Konter 
die Möglichkeit das Spiel zu seinen Gunsten zu entscheiden, vergab 
aber. So gab es dann in der Schlussminute doch nochmal die Aus-
gleichschance, der stramme Schuss aus ca 14 Metern konnte aber 
auf der Linie abgeblockt werden und so durften am Ende nur die 
Gäste jubeln, dies insgesamt nicht mal unverdient weil zu viele Spie-
ler der SG nicht ihre Normalform abrufen konnten. 
  

SG He/Ma II - FV Nimburg   1:3 (1:1) 

Unsere Zweite lief einem frühen Rückstand her, kam Mitte erste 
Hälfte auch besser ins Spiel und erzielte nach schöner Einzelleistung 
von Andreas Jentz durch den abstaubenden Stefan Huber den ver-
dienten Ausgleich. Nach dem Wechsel erspielte sich der Gegner aber 
eine verdiente 3:1 Führung und die Chancen für die SG um nochmal 
heranzukommen wurden vergeben, so gewann der Gast nicht un-
verdient dieses Match. 

SG He/Ma III - FV Nimburg II 2:0 (1:0) 

Spass macht weiterhin die Dritte , auch gegen Nimburg ging mal 
als Gewinner vom Platz, Torschützen Alexander Hörsch und Jonas 
Henselmann und man hat nun nach der Winterpause 5 Siege und 
ein Remis vorzuweisen, gleichbedeutend mit der besten Rückrun-
denmannschaft, macht man so weiter kann man noch den ein oder 
anderen Platz gutmachen. 
  
Vorschau:  

Samstag, den 16.4.2016 

FV Herbolzheim II - SG Hecklingen/Malterdingen II 17.30 Uhr 

Sonntag, den 17.4.2016 in Tutschfelden 

SG Brogg./Tutschfelden – SG Hecklingen/Malterdingen 15.00 Uhr
 

 
PARTNERSCHAFTSVEREIN 
MALTERDINGEN - LENTILLY

Gäste aus Lentilly zur 1000-Jahr Feier erwartet 
– Der alte Vorstand ist der Neue 
Generalversammlung des Partnerschaftsvereins Malterdingen 
– Lentilly 

Gemeinderäte und Mitglieder diskutierten bei der Generalversamm-
lung die Zukunft der Partnerschaft. Vorsitzender Rainer Glaser be-
grüßte vor allem auch mehrere Gemeinderäte und treue Mitglieder 
des Vereins. Neben den üblichen Regularien ging es vor allem auch 
um die Gäste aus Lentilly, die sich für die 1000-Jahr-Feier der Ge-
meinde angemeldet hatten. 

In seinem Rechenschaftsbericht ging Rainer Glaser auch auf das Fest 
zum 20-jährigen Jubiläum der Partnerschaft ein, das im letzten Jahr 
in Malterdingen gefeiert wurde. 

Lobend erwähnte er dabei die Mitwirkung der Malterdinger Vereine, 
vor allem des Musikvereins und die hervorragende Übersetzungs-
leistung des Rechners Stefan Engler, der durch das Programm des 
Festabends  geführt hatte. 

Der 2. Vorsitzende Bürgermeister Bußhardt verlas für den verhinder-
ten Rechner Stefan Engler den Kassenbericht, der von Albert Vetter 
ohne jede Beanstandung geprüft worden war. 

Gemeinderätin Iris Schillinger bat die Versammlung um Entlastung 
des Vorstands und der Kassenprüfer. Sie führte im Anschluss daran 
auch die Wiederwahl des Vorstandes durch: 

Wiedergewählt wurden einstimmig: Rainer Glaser als 1. Vorsitzender, 
Claudia Anderheiden als Schriftführerin, Stefan Engler als Kassier 
und Christel Ikker, Karla Keller und Josef Hügle als Beisitzer. Auf eige-
nen Wunsch schied Martina Binder aus dem Vorstand aus. Ihr dank-
te Rainer Glaser für die langjährige Mitgliedschaft. Kraft Amtes ist 
Bürgermeister Hartwig Bußhardt 2. Vorsitzender. Albert Vetter und 
Ewald Wagner wurden als Kassenprüfer bestätigt. 

Eine Satzungsänderung, die im Wesentlichen formal die Gemeinnüt-
zigkeit betraf, wurde ebenfalls einstimmig angenommen. 

Bürgermeister Bußhardt rühmte in seinem traditionellen „Mot du 
Maire“ die Arbeit des Partnerschaftvereins und bedankte sich bei 
dem Vorstand, aber auch bei den anderen Malterdinger Vereinen, 
die die Partnerschaft unterstützen und tragen. 

Zur 1000 Jahr-Feier wird eine namhafte Gruppe aus Lentilly erwartet, 
für die noch Quartiere gesucht werden. Es ist zu erwarten, dass eine 
größere Delegation aus der Partnerstadt kommt, zumal zum Wein-
fest im letzten Jahr einige Lentillois zugunsten der diesjährigen Feier 
verzichtet hatten. 

Angeregt wurde unter Verschiedenes, dass im Herbst wieder ein ge-
meinsames Flammenkuchenessen im Elsass organisiert wird. 

Mit dem Dank für die lebhafte Beteiligung schloss Rainer Glaser die 
Versammlung. 
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GESANGSVEREIN EINTRACHT 
MALTERDINGEN 1845 E.V.

 

 
NARRENZUNFT KÄPPELI-BASCHI 
MALTERDINGEN

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, den 29.04.2016 indet um 20.00 Uhr im Gasthaus 
„Rebstock“ in Malterdingen die Generalversammlung der
Narrenzunft Käppeli-Baschi Malterdingen e.V. statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Gönner des Vereins herzlich ein. 
  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Jahres- und Geschäftsbericht des Vorsitzenden 

3. Bericht des Schriftführers 

4. Bericht des Jugendwarts 

5. Bericht des Hauptkassierers 

6. Entlastung des Hauptkassierers durch die Kassenprüfer 

7. Entlastung des Gesamtvorstands 

8. Ehrungen 

9. Neuwahlen 

10. Verschiedenes 

11. Wünsche und Anträge 

  
Über eine rege Beteiligung an der Generalversammlung freut sich 
  
Eure Vorstandschaft 

SCHÜTZENVEREIN 
MALTERDINGEN

Vereinspokalschießen 2016 
Vom 22. April bis 29. April indet wieder das traditionelle
Vereinspokalschießen statt, wozu wir alle Vereine-,Gruppen- und
Betriebsmannschaften recht herzlich einladen. 

An folgenden Tagen kann trainiert werden: 

Freitagabend ab 20:00 Uhr 
Sonntagmorgen ab 10:30 Uhr 
  
Wettkampftage sind wie folgt: 

Freitag 22.04.2016 ab 18:00 Uhr 
Sonntag 24.04.2016 ab10:30 bis 12:00 Uhr 
Montag 25.04.2016 ab 19:30 

Die Vorstandschaft 
 
 

INDIACA 
MALTERDINGEN E. V.

Karlheinz Bührer (1. Vors.) Tel. 8527 Daniel Karotsch (2. Vors.) Tel. 0151 44511072
www.indiaca-malterdingen.de www.facebook.com/IndiacaMalterdingen

Einladung zur Generalversammlung 
AM FREITAG, 22. APRIL 2016 UM 19.00 UHR IN DER AULA, 
SCHULSTRAßE 

PROGRAMM: 
EINKLANG IN DEN ABEND MIT EINEM GLAS SEKT 

1. BEGRÜßUNG 
2. HIGHLIGHTS 2015 
3. NEUES VON DER INDIACA-JUGEND 
4. KASSEN- UND KASSENPRÜFBERICHT 
5. ENTLASTUNG DES VORSTANDES 
6. NEUWAHL DES VORSTANDES 
7. EVENTS IM JAHR 2016 
8. UND WAS ES SONST NOCH GIBT 

MIT SPORTLICHEN GRÜßEN 
KARLHEINZ BÜHRER (VORSITZENDER) 

 
 

SONSTIGE 
MITTEILUNGEN

Grenzen überschreiten für Bildung und 
Studium 
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ 

Am Donnerstag, 21. April, informiert die französische Berufsberatung 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. 
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Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend her-
vorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung des 
persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss 
in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kultur des regional 
wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich wahlwei-
se in deutscher oder französischer Sprache individuell beraten las-
sen (Terminreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465
E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de). 
 

 

 
 
 

Digitale Zahntechnik 
Kronen und Brücken mit CAD konstruieren 

Eine besondere Fortbildung für Zahntechniker, Gesellen wie Meister, 
bietet die Gewerbe Akademie Freiburg am 13. und 14. Juni Exocad 
Level 1 sowie am 15. und 16. Juni Exocad Level 2 in ihrem Bildungs-
zentrum für Zahntechnik an. Die Schulungsteilnehmer lernen mit 
dem exocad-CAD-System Patientenaufträge anzulegen, Modelle 
zu scannen und die prothetischen Konstruktionen wie z.B. Kronen 
und Brücken zu konstruieren. Die Fachleute erfahren Details zum 
Aufbau und Anwendung der Software. Zusätzlich werden im Level 
2 die komplexen Konstruktionen erlernt. Hier gehören Implantate, 
Teleskope sowie Schienen und Stege dazu. 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds gefördert werden.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg,
Telefon 0761/15250-0 und werden
über die Homepage www.wissen-hoch-drei.de kommuniziert. 
 

 

Weinprobe mit der Badischen 
Weinkönigin Isabella Vetter 
Vorstellung der Weinregion Breisgau am 28. April
im Rathaus 

Die Barockstadt Ettenheim zählt zur Weinregion Breisgau, die sich 
zwischen Freiburg und Oberschopfheim erstreckt. Das Weinland 
Breisgau ist nicht identisch mit den Landkreisen. Während die po-
litische Region von Staufen im Süden bis Herbolzheim im Norden 
reicht, bildet Oberschopfheim vor den Toren Ofenburgs die nörd-
lichste Grenze des Weinbaubereichs und Freiburg die südlichste. 
Das Weinland Breisgau beheimatet 179 Winzerbetriebe und umfasst 
eine Rebläche von ungefähr 1600 Hektar, dies entspricht ca. 10,5% 
der badischen Gesamtrebläche. In dieser Region, inden edle Reb-
sorten ideale klimatische und geologische Bedingungen. Fruchtbare 
Böden, viel Sonne und luftige, ofene Hügellagen sorgen für edle 
Tropfen und preisgekrönte Weine. 

Am Donnerstag, 28. April stellt 
die Badische Weinkönigin
Isabella Vetter fachkundig und 
charmant sechs typische Weine 
aus dem Breisgau vor. Begleitet 
wird sie dabei von Dietrich Jör-
ger, dem Bereichsvorsitzenden 
der Breisgauer Weine, der über 
den Weinanbau informiert und 
den „Wein-Breisgau“ vorstellt. 

Der Abend rund um den badi-
schen Wein indet im histori-
schen Bürgersaal des Rathauses 
Ettenheim, Rohanstraße 16 statt.

Tickets sind in begrenzter 
Zahl zum Preis von 12 Euro ab 
sofort im Bürgerbüro erhält-
lich. Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr.

Badische	Weinkönigin	Isabella	Vetter
Foto: Badischer Weinbauverband 

 

Basiswissen Betriebliches Management
bestätigter Lehrgangsstart in Freiburg

Am 2. Mai 2016 startet verbindlich der Lehrgang „Basiswissen Be-
triebliches Management“ am IHK-Bildungszentrum
Südlicher Oberrhein in Freiburg. 
  
Die berufsbegleitende Fortbildung richtet sich an Mitarbeiter/-
innen, die in unterschiedlichen Arbeitsgebieten in Organisationen 
und Unternehmen tätig sind. Angesprochen sind Fachkräfte und 
Akademiker/-innen aus technischen, sozialen, wissenschaftlichen 
und verwaltenden Bereichen. Die Weiterbildung ist auch geeignet 
für Existenzgründer/-innen und Quereinsteiger/-innen. 
  
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind in der heutigen Arbeitswelt 
unverzichtbar. Dies stellt eine zunehmende Herausforderung für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dar, die sich bisher noch wenig mit 
kaufmännischen Fragestellungen beschäftigt haben.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer befassen sich in diesem Lehr-
gang mit wichtigen kaufmännischen Begrifen und Zusammen-
hängen. So werden die unterschiedlichen Funktionsbereiche eines 
Betriebs angesprochen, wie etwa Personalplanung und Mitarbeiter-
führung, Marketingstrategien oder Grundlagen des Rechnungswe-
sens.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Telefon 0761/20260,
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 
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Karrierechance für junge Deutsch-Türken  
Aktion „Kariyer-Macher“ der IHK Südlicher Oberrhein für türki-
sche Jugendliche auf der Berufsinfomesse in Ofenburg 

Die IHK Südlicher Oberrhein organisiert auf der Ofenburger Berufs-
infomesse am 23. April um 11 Uhr im kleinen Saal der Oberrheinhal-
le eine „Teestunde mit Ausbildungsangeboten“ speziell für türkische 
Jugendliche. Der Termin ist Teil der IHK-Kampagne „Kariyer-Macher“. 
  
Bei Tee aus dem Samowar und türkischen Spezialitäten haben tür-
kische Jugendliche die Möglichkeit, Unternehmer aus der Ortenau 
zu trefen, die ofene Ausbildungsstellen anbieten. Hier geht es um 
mehr als nur um Informationen, erklärt Simon Kaiser, Leiter des 
Geschäftsbereichs Berufsbildung bei der IHK: „Unternehmer und 
Azubis-in-spe können sich beim Speeddating kennenlernen; die 
Jugendlichen können dann ihre Bewerbungen direkt abgeben und 
einen Termin zum Probearbeiten oder für ein Kurzpraktikum verein-
baren.“ Die angebotenen Berufe reichen dabei von der Hotelfachfrau 
über den Papiertechnologen bis zur Industriemechanikerin. Regel-
mäßig aktualisierte Informationen, welche Firmen dabei sind, inden 
türkische Jugendliche auf der Homepage www.kariyer-macher.de. 
  
Jugendliche, die an einer Ausbildungsstelle in einem der beteiligten 
Unternehmen interessiert sind, sollten sich gezielt auf das Mini-Vor-
stellungsgespräch vorbereiten, damit sie im persönlichen Gespräch 
überzeugen. „Unsere Einladung zum Tee ist eine perfekte Möglich-
keit für türkische Jugendliche, sich genau die Ausbildungsbetriebe 
zu suchen, bei denen Persönlichkeit und Interesse vor Nationalität 
und Noten stehen“, sagt IHK-Präsident Dr. Stefen Auer. Sein Tipp: 
„Die jungen Leute sollten sich vor dem Termin am 23. April über das 
Wunschunternehmen und auch über den Wunschausbildungsberuf 
informieren. Dabei müssen sie vorab gar nicht alles wissen. Wenn sie 
Fragen haben, sollten sie diese ebenfalls zum Speeddating mitbrin-
gen.“ 

Unterstützt wird die Aktion der IHK vom Türkischen Generalkonsulat 
Karlsruhe. Muhammet Kiran, Attaché des Generalkonsuls der Repu-
blik Türkei, rät jungen Türkinnen und Türken, die Chance der Dualen 
Ausbildung zu nutzen. „Es gibt so viele verschiedene Ausbildungs-
berufe in Deutschland und damit für jeden und jede die Möglichkeit, 
den passenden Beruf zu inden.“ Kiran wird selbst bei der Aktion auf 
der BIM dabei sein. Sein Konsulat ist erstmals auch mit einem Stand 
auf der Messe vertreten, gekoppelt an den Stand der IHK direkt im 
Eingangsbereich der Oberrheinhalle. Entstanden ist die Kooperation 
über den „Kariyer-Macher“. 
  
Anmeldungen zum Event am 23. April um 11 Uhr in Ofenburg sind 
über die E-Mail-Adresse kariyer-macher@freiburg.ihk.de möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Auf alle jugendlichen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wartet ein kleines Geschenk. Für eine bessere Pla-
nung werden die Jungen und Mädchen gebeten, ihre Wunschirmen 
und Wunschausbildungsberufe für das Speeddating zu nennen. 
Auskunft erteilt Sunay Gün von der IHK Südlicher Oberrhein unter 
der Rufnummer 0761/3858-180. Im Netz unter www.kariyer-macher.

de gibt es außerdem die Spiele-App, die die IHK zur Aktion entwi-
ckelt hat: ein sogenanntes „Jump and Run“-Spiel, bei dem der Spieler 
den inneren Schweinehund oder den eigenen Angsthasen überwin-
den und den Ausbildungsberater trefen muss. 
  
Nach „Unternehmer machen Schule“ ist „Kariyer-Macher“ die zweite 
Initiative des „Projekts Wellenschlag“ der IHK Südlicher Oberrhein; 
die Herangehensweise mit App und Speeddating etwas anders als 
gewöhnlich. Zielgruppe der Aktion sind deutsch-türkische Jugend-
liche. Simon Kaiser: „Sie stellen im Kammerbezirk die größte Gruppe 
von Menschen mit Migrationshintergrund. Zudem sind sie unter den 
Auszubildenden weit unterdurchschnittlich repräsentiert; entspre-
chend hoch ist das vorhandene Potenzial.“ Die Kampagne soll den 
Jugendlichen, aber auch ihren Familien verdeutlichen, dass eine Du-
ale Ausbildung ein besserer Start ins Berufsleben ist als die Arbeit 
als Aushilfskraft. Wenn die Lehrjahre vielleicht auch nicht so lukrativ 
sind, so können sie doch der perfekte Start für eine ausgewachsene 
Karriere sein. Entsprechend heißt die Kampagne: „Kariyer-Macher“ - 
ganz bewusst im deutsch-türkischen Sprachgemenge, dennoch für 
alle verständlich. Nach ersten großen Auftaktveranstaltungen im 
südlichen und nördlichen Kammerbezirk werden weitere Termine in 
den türkischen Gemeinden und Moscheen mit Unternehmern aus 
der Region folgen. 
 
 
 

Kräuterkurs in Malterdingen am Samstag, 
den 16. April 2016 
Frühlingskräuter erkennen, sammeln genießen 

Das Frühjahr ist da! Das frische Grün und die bunten Blüten locken 
uns in die Natur. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt um Frühjahrskräuter 
zu sammeln und zu genießen. Bei einem Kräuterspaziergang möch-
te ich Ihnen verschiedene Frühjahrskräuter am Wegesrand und im 
Wald vorstellen. Zum Abschluss werden wir gemeinsam Kräuter-
Leckereien zubereiten und mit einem frisch gebackenen Brot und 
einer Kräuter-Limonade genießen. Bitte bringen Sie einen Sammel-
korb (Tasche), ein Schneidebrett mit Küchenmesser, einen Teller mit 
Besteck, sowie ein Trinkglas mit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 14.00 Euro. 

Trefpunkt: 
Rathaus in Malterdingen um 15.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 

Ich bitte um Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 

Weitere Kräuterkurse inden immer am 3. Samstag im Monat mit un-
terschiedlichen Themen und Schwerpunkten statt. Gerne erstelle ich 
Ihnen ein individuelles Angebot nach Wunsch, z.B. für Ihren Verein, 
als Geburtstagsevent oder für einen Betriebsauslug. 
  
Martina Zipperle - Fachfrau für Planzenheilkunde und
Kräuterpädagogin - Im Schwabental 5, 79364 Malterdingen,
Tel: 0152 – 03 77 4884, E-Mail: martina-zipperle@web.de 


